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jjie Gemeinschaftsarbeit der Wiener im Septembe r
Die von der Gemeindeverwaltung eingeleitete Großaktion zur

Beseitigung des in den Straßen Wiens angesammelten Kehrichts
und Bauschuttes hat in verschiedenen Wiener Bezirken schon . in¬
teressante Vorbilder.

ln Döbling besteht seit längerer Beit im Rahmen der Be¬
zirksvertretung ein Wiederaufbauaussohuß , dessen Hauptaufgabe
die Freimachung und Gangbarmachung der Straßen ist.

Ein großer Bombentrichter in der Krottenbachstraße im
Ausmaße von 18 mal 12 Meter mit einer Tiefe von 6 Metern hat
den Verkehr nach Neustift am Walde behindert . Der Wiederauf—
bauaussohuß hat die Döblinger zum freiwilligen Airhe .it a^dienst
aufgerufen . Der Aufforderung haben Angehörige aller drei -,Par¬
teien Folge geleistet . An fünf Sonntagen haben sie den Kiesen-
triohter zugeschüttet . Es mußten dabei 500 Kubikmeter Erdreich-
bewegt werden . Dieses mußte teilweise 500 bis 600 Meter weit
transportiert werden . In 3500 Arbeitsstunden , ohne jede mo¬
torische Kraft , lediglich mit Handwagen und Pferdefuhrwerken
wurde diese große Arbeit bewältigt . Daß Arbeit für die Gemein¬
schaft , auch wenn es keine Debensmittelzubußen dafür gibt,
innerlich befriedigen kann , zeigt diese Aktion . Am ersten
Sonntag haben 38 Personen an der Arbeit teilgenommen . Die Zahl
der Mitarbeiter ist jeden Sonntag größer geworden und hat am
fünften Sonntag schon 138 Personen erreicht,

Die Döblinger haben gleichzeitig auch an anderen Stellen
des Bezirkes im gleichen Sinne , wenn auch an kleineren Auf¬
gaben gearbeitet . Der gleiche Eifer muß ganz Wien irr^ September
erfülle ^ , Wien muß rein und frei werden vom Schutt und Mist
der Vergangenheit
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